
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

Vernehmlassung zur Teilrevision des Gesetzes über die Sport-

förderung 

 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Gschwind 
 
Wir bedanken uns für die Möglichkeit zur Stellungnahme zu 
obengenannter Gesetzesrevision und der dazugehörigen 
Landratsvorlage. Wir unterstützen die vorliegende Teilrevision und 
begrüssen insbesondere die Aufnahme des kantonalen Sportanlagen-
Konzepts (KASAK) ins Gesetz. 
 
Die Überarbeitung des Sportfördergesetzes wird mit der Anpassung an 
die heutige bundesgesetzliche Situation und dem Wandel der 
Sportlandschaft in den letzten drei Jahrzehnten begründet. Dies 
erscheint nachvollziehbar.  
Neben den redaktionellen Änderungen ist insbesondere die Aufhebung 
von §5 zu den Versicherungen plausibel.  
 
Die Aufnahme eines kantonalen Sportanlagenkonzepts (KASAK) ins 
Gesetz (§7 Abs. 2) verankert die Koordination und Mitfinanzierung von 
Sportanlagen von regionaler Bedeutung auf Gesetzesebene. Die SP 
hatte mit einem Vorstoss das Vorlegen eines neuen KASAK gefordert.  
Damit dieser Paragraph aber auch wirksam wird, muss ein 
entsprechender Kredit vom Landrat bewilligt werden. Eine  
(Mit-)Finanzierung aus Mitteln des Swisslos Sportfonds soll nur in 
Ausnahmefällen zusätzlich erfolgen und nicht als Regelfall gelten.  
 
Wie einleitend erwähnt, heissen wir die vorliegende Gesetzesrevision 
gut. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Adil Koller     
Präsident SP Baselland     
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